
Wissens- und Methoden-Update zum Thema Kondom  
Für Praktiker in Schule und Jugendarbeit 

Am: 10. November 2010 
von 09:30-17 Uhr 



Das Kondom – so mögen viele Fachkräfte aus dem Be-
reich Prävention und Beratung denken – gibt es denn da 
noch was Neues? Die Antwort lautet: Ja, immer wieder!  
 
Die Produktpalette ist groß und es bedarf genauer 
Kenntnisse, um qualifizierte Aussagen zu den unter-

schiedlichen Kondomen zu treffen. Wissen Sie z.B., welche Kondome in 
kleineren Größen aktuell erhältlich sind, was „aktverlängernd“ bedeutet 
oder welchen Aussagewert die “Breite des flachliegenden Kondoms” 
hat? Was hat es mit dem “Sprühkondom” auf sich oder wo gibt es Kon-
dome in 55 Größen? 
 
Kondome sind für Jugendliche das am meisten benutzte Verhütungs-
mittel zu Beginn ihrer sexuellen Aktivitäten. Und sie sind nach wie vor 
der wichtigste Schutz vor einer Ansteckung mit HIV und anderen sexu-
ell übertragbaren Infektionen.  
Doch obwohl die Benutzung von Kondomen sinnvoll und das Verfahren 
den meisten geläufig ist, gibt es nach wie vor viele (durchaus ver-
ständliche) Widerstände und reichlich Pannen. Viele Teenagerschwan-
gerschaften haben hier ihre Ursache. 

„Passt auf  jede Gurke“ 



Jugendlichen und Erwachsenen gekonnt das Kondom näher zu bringen, 
bedeutet weit mehr als bloß die richtige Überstreif-Technik zu erläu-
tern. 
 
Der Fachtag bietet… 

 ausführliche Informationen zur aktuellen Produktpalette von Kon-
domen und Gleitmitteln 

 Übersicht und Diskussion zu verschiedenen Präventionsmaterialien 
rund um das Kondom 

 Forschungsergebnisse zur Verbreitung von Kondombenutzung, zu 
Widerständen und häufigen Pannen 

 Klärung zu einem angemessenen Umgang mit Widerständen ge-
genüber der Kondombenutzung in der be-
raterischen und sexualpädagogischen Ar-
beit 

 Selbstreflexion zu eigenen Botschaften und 
Haltungen zum Kondom 

 methodische Impulse für die Präventionsar-
beit 

 Seminarmaterialien und Handout 



Wenn Sie weitere Informationen wünschen, nehmen Sie bitte Kontakt zu 
uns auf. Zur Anmeldung nutzen Sie bitte die beiliegende Postkarte oder 
schreiben eine Email an o. a. Emailadresse. 
 
Maximale Teilnehmerzahl: 18 Personen.  
Die Teilnehmer erhalten eine Anmeldebestätigung per Post. 

Ort: 
AIDS-Hilfe Hagen e.V. 
Körnerstraße 82 
58095 Hagen 
Tel.  02331—33 88 33 
   Fax: 02331—20 40 61 
info@aidshilfe-hagen.de 

Seminarleitung: Andreas Rau (Youthworker der Hagener AIDS-Hilfe) 
 
Trainer:  Martin Gnielka (Institut für Sexualpädagogik in Dortmund) 
 
Uhrzeit:  09:30 Uhr—17:00 
 
Kosten:   20 Euro ; 25,00 mit Mittagessen  (auch vegetarisch mgl.) 


